
> Neugier , einmal
aus diesem Grunde

Dieß letztere er-
die durch jene Nu¬

tzer dasselbe herbei-
n Hedwig die Bitte
tage an demselben

Bevor aber Hed-
ihrer Liebe gesahr-

idigte ihr an , sich
inmte Zeit zu einer
Diese Nachricht war
lich, daß sie auf den
em geheimen Brief-
heimlichen Zusam-

le, natürliche sehen
hlusse und das war
ungen war , Herr-
Tochter so weit als
mheit jener Familie
sie verzögert hatte,
ihres Geheimnisses

Jeden , selbst gegen
etwas Schriftliches
sehen und sprechen,

zu verabreden , wie
aus zwischen ihnen
in und her . Sie
chten. Es blieb ihr
s zu setzen, und sie

mündliche Antwort
sei gut , er möge sie
liebte werde sie ver-
nnsinden . War da-
lr jeden andern rin¬
ne Stunde der Zu-

uehr erhalten konnte,
leiden, sich wie schon
einstellte , so nabte
heran und Hedwig

den Rendezvonsplatz,
l noch nicht dort zu
Huldigungen bei sol¬
ang bald , eine drin-
aten Augenblick ver-

Es verging eine
n erschien nicht. —
ichte sie und konnte
,en. Wieder verging
cht sehen. Die nahe

ihres Hierseins —
t. Auch gesellten sich
Entdeckung hinzu und
ckehr anzutreten.

(Fortsetzung folgt.)
l o « rs
ailWtallen-Verwaltuug
Goldmünzen.
derlicher EourS:  .

citcn . . 5 fl. 45 kr.
)erlici >er CourS:

. . . . 5 fl. 30 kr.
Neu . . . 9 fl. 54 kr.

. . . . 8 fl. 3ö kr.
ücke . . . 9 ff. 19 kr.
1. Mai i862.

skaffenverwaltmrg.
° n . 8 . Mai 14,2 ° ll

: Herr Dekan Heberle.

Las Lalwer Wochen¬
blatt erscheint wöchent¬
lich zweimal , nämlich
Mittwoch u. Samstag.
Abonneinentötzreisstatb-
jährl .54 kr., durchdiePvst
bezogen inWnrttemberg
t fl. l 5 kr. — Einzelne
Nummern kosten 2 kr.

In Calw abonnirt man
bei der Redaktion , aus¬
wärts bei den Bote»
oder dem Nächstgelege-

^ neu Postamt . — Die
Einrücko .ngsgebübr be¬
traut 2 kr. für die drei-

AmLs - und Intelligenzblatt für den Pezirk.

Calwer Wochenblatt

Nra . 37. Mittwoch,  den 14 . Mai.
1862.

Amtliche Dekanntmachungen.

Revier Naislach.
Holz - Verkauf.

Am Freitag,  den 16 . d. M .,
Morgens 7 Uhr,

wird in dem Distrikt
Haldenberg , 2.

wiederholt verkauft:
V- Klafter tannene Prügel,

und in dem Distrikt
Haldenberg , 1:

2000 unaufgebundene tannene Wellen.
Ferner wird am gleichen Tage Nachmit¬

tags 2 Uhr zum Verkauf gebracht:
in dem Distrikt

Holz - Verkauf.
Am Montag,  den 19 . dieß,

Vormittags 9 Uhr,
werden in der Brandhalden

50 Klafter buchenes Scheiter - und Prü¬
gelholz

im Aufstreich um baare Bezahlung verkauft.
Zusammenkunft beim Holz.
Bemerkt wird , daß das Holz sämmtlich

an den Abfuhrweg geschafft ist.
Ernstmühl , 13 . Mai 1862.

Im Auftrag:
2) 1. Schultheiß Pfrommer.

Alzenberg.
Wald - Verkauf.

Föhrbcrg , 1:
unaufgebundenes in Haufen zusammenge¬

tragenes Reisig , geschätzt zu 1000 Wellen;
in dem DistrA

Kochgarten , 3:
begleichen 1000 Wellen;

in dem Distrikt
Birkenebene:

deßgleichen 1000 Wellen,
5 Klafter tannene Scheiter,
3 „ „ Reisprügel.
Zusammenkunft Morgens bei des Johan¬

nes Kübler 's Haus in Agenbach, und Nach¬
mittags im Distrikt Föhrberg bei der Ha¬
bersburg . ^

Den 12 . Mai 1862.
K. Revierförster

Schlaich.

Breitenberg.

Zurücknahme eines Liegenschafts-
Verkaufs.

Der auf
Freitag,  den 16 . Mai,

Vormittags 10 Uhr,
ausgeschriebene Verkauf der Liegenschaft des
LorMz Hennefahrt  unterbleibt.

Amtsnotar in Teinach.
Epple.

Röthenbach.
Scheitcrholz-Verkauf.

Freitag,  den 16 . Mai,
von Vormittags 8 Uhr an,

werden auf dem Rathhaus in Röthenbach im
öffentlichen Aufstreich aus dem Gemeindewald,
Distrikt Zettelberg,

90 Klafter Scheiter - und Prügelholz und
etwa 350 C? Klotzholz

verkauft, wozu Kaufs - Liebhaber eingeladen
werden.

Röthenbach , 10 . Mai 1862.
' Schultheiß Schwäminld.

Aus der Nerlafsenschaft der verstorbenen
Wittwe Lutz kommt nächsten

Freitag,  den 16 d. M -,
Nachmittags 1 Uhr,

4 ' /s Mrgn . Wald
auf dem Nathbaus zu Alzenbcrg im öffentli¬
chen Aufstreich gegen baare Bezahlung zum
Verkauf , wyzu Liebhaber hiermit eingelade«
werden.

Waisengericht Alzenbcrg.

Außer amtliche Gegenstände.

testen Dank

Danksagung.
Für die liebevolle Theilnahme bei

dem Tode unseres l. BruderS und
SckwagerS , Carl Korn,  sowie für
die ehrenvolle Begleitung zu seiner
letzten Ruhestätte sagen den gcrühr-

die Hinterbliebenen.

Liebemell, 12 . Mai 1862.

Danksagung.
Für die vielen Beweise von Teil¬

nahme sowohl während der Krank¬
heit als bei dem Begräbniß meiner
seligen Frau sagt den innigsten
Dank

G . Stot tele,  senior.

Gewerbe - Verein.
Die monatliche Versammlung findet heute

Abend um 7 Uhr im „badischen Hofe " statt.
Zur Besprechung dürfte sich namentlich eignen :

„Der französisch- preußische Handelsver¬
trag ."

Die Mitglieder werden eingeladen , zahl¬
reich erscheinen zu wollen.

Der Vorstand : Louis Wagn  e r.

30—40 Simri Asche
hat zu verkaufen G . F . Würz.

Theater -Anzeige.
(Im Gasthof zum Waldhorn .)

Donnerstag,  den 15 . Mai:
Zum ersten Male:

Ein glücklicher Familien - Vater,
oder:

Die geborgte Fra»
Original -Lustspiel in 3 Akten v. C. A- Görner.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
I . Winter.

Feuerwehrsache.
Die auf letzten Samstag  ausgeschrie¬

bene Versammlung wurde wegen ungenauer
und zu später Einladung in der letzten Num¬
mer d. Bl . so schwach besucht, daß eine wei¬
tere Versammlung nöthig wird , zu welcher nun
wiederholt auf
heute , Mittwoch , den I4l. d. M ,

Abends 8 Uhr,
bei Thudium  dringend Ungeladen wird.

Die Commission:
K. Georgii . Heiler . Lorch.
Oestellen.  Julius Stalin.

Schützen-Verein.
Nächsten Sonntag,  den 18 . Mai , Mit¬

tags , wird ein Schießen abgehalten unter fol¬
genden Bestimckungen:

Auf das Haupt und die laufende Scheibe
darf bloß freihand geschossen werben ; Ein¬
lage auf beiden Scheiben für 8 Schuß je 30 kr.
Auf der Schnapperscheibe kostet der Schuß
3 kr. und kann hier auch aufgelegt geschossen
werden , ein aus freier Hand geschossenes
Blättchen gilt jedoch für zwei aufgelegt ge-
chossene.

Nichtmitgliedern ist die Theilnahme gegen
Eintrittsgeld von 18 kr. gestattet.

Zu zahlreicher Theilnahme ladet freund¬
lich ein Das Schützenmeisteramt.

Bietigheim.
In Folge vorlhcilhaftcrer Einrichtungen

bin ick nun im Stande , die Preise meiner

Dampfkochtöpfe
wesentlich zu ermäßigen , und treten
die billigeren Preise sogleich in Kraft.

Ehr . Umbach.
Unter Bezugnahme auf vorstehende An¬

zeige bringe ich meine wohlausgcstaltcte Nie¬
derlage in Dampfkochtöpfen von Ei¬
sen und verzinntem Eisenblech zu
den ermäßigten Preisen  in gefällige
Erinnerung . C . W . Heiler.

Feine schwarze

Glace- Herren- u. Damen-Hand-
schuhe empfiehlt Seckler Stiefel.
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Lebensversichernngs- k Ersparniß- Pank in Stuttgart.
Der Rechenschaftsbericht für das Verwaltungsjahr 1861 ist eingelaufen , und steht nicht nur für die Mitglieder , sondern auch

für alle Diejenigen , welche sich für die Anstalt intcressiren , unen «geldlich  zu Diensten . Derselbe weist eine stetige Steigerung der

Betheiligung bei der Anstalt nach . Die Dividende des abgelaufenen Jahres beträgt 35 Procent.
Der Versicherungsstand ist Ende Dezember 1861 : 4694 Personen mit Versicherungs - Capital fl . 7,833,527 . —

Reiner Zuwachs im Jahr 1861 . . 729 „ „ „ „ 1,429,425 . —
Einnahme für Prämien und Zinsen 1861 . . . . „ 320,113 . 15.

Ausgabe für Sterbefälle 1861 . . 71,958 . 30.
Tie wachsende Anerkennung der Vortheile der Anstalt ' bekundet sich auch im begonnenen Jahre durch eine im ersten Quar¬

tal gegenüber dem gleichen Zeiträume des Vorjahres sehr gesteigerten Zahl neuer Betheiligungen.
Zum Beitritt unter Erbietung zu uncntgcldlichec Abgabe von Statuten , Prospekten , sowie jeder gewünschten Auskunft laden

Die Agenten:
Louis Dreiß in Calw.
Franz Jndler in Wildberg
Stadtschultheiß Mittler iu Wildbad^

In den mit der Lebensversicherungs - und Ersparniß -Bank verbundenen » 1 « 11 ^ ^ 1 « 11 " R OIH

können wieder Einlagen in Summen , welche durch 100 theilbar sind , zum CourS von 100 fl . » 4 °/ „ gemacht werden durch den

Agenten _ _ _ Louis Dreiß in Calw  _

Die Magdeburger

Hagelversicherungs -Gesellschaft
versichert zu festen billigen  Prämien auch im laufenden Jahre Bodenerzeugnisse , als : Getreide , Wein , Tabak , Hopfen und dergl.

gegen Hagelschaden.
Die Auszahlung der zuständigen Entschädigungs - Summen erfolgt spätestens binnen 4 Wochen baar und voll,  ohne

Rücksicht auf die JahreSeinnahme , weil eintretende Verluste aus dem Capital - Vermögen  der Gesellschaft bestritten werden.
Weitere Auskunft ertheilen die Herren Agenten , bei denen auch Antragsformulare rc. unentgeldlich zu haben sind , und zwar:

in Calw Herr Gruft Schall , Firma Immanuel Heermann.
„ Wildberg Herr Franz Jüdler.

Von Montag,  den 12 . dieß , ist mein

Mineral -Bad
wieder eröffnet ; zugleich erlaube ich mir an-
zuzeigen , daß ein Abonnement von 20 Bä¬
dern wie seither 4 fl. 40 kr. , ein halbes mit
10 Bädern 2 fl. 30 kr. kostet.

Die Wirkungen meines Bades sind hin¬
länglich bekannt , und lade ich zu recht zahl¬
reichem Besuche häßlichst ein.

Fricdr . Schnaufer,
2 )2 - Rothgcrber und Badinhaber.

Weil die Stadt.

Bad Eröffnung.
Meine auf 's Bequemste eingerichtete Wan¬

nen - u . Fluß -Badeanstalt ist vom 1. Mai an
wieder eröffnet , und erlaube mir dieselbe einem
geehrten badliebenden Publikum mit dem Be¬
merken bestens zu empfehlen , daß jederzeit
vorzügliches Bier und gute kalte Speisen zu
treffen sind . Franz Decker,

Badwirth zur Sägmühle.

Unterzeichneter verlegt sein

photographisches Atelier
nächste Woche nach Wildbad . Bittend , et¬
waige Aufträge mir spätestens Sonntag  zuzu¬
weisen , bemerke ich, daß vortheilhafte Einkäufe
mich in den Stand setzen , Bilder mit Rahmen
zu 1 fl. anzufertigen . Reiche n , Photograph.

Hirsau.

Guten Rauhbirnenmost,
2 Eimer , verkauft F . Bauer.

Unterzeichneter verkauft

eine ganz neue Marktkiste.
Schuhmacher Zitz mann.

Alle Staatsgewiim-Loose,
selbst solche zu den geringsten Preisen,  jedoch mit den höchsten Garanticen und Ge¬
winnen von

fl 200 « « « IO« « OO SO,« « « , 40,0 « « ,
30,000 , TO,OVO, 10,000 , SOOO,

200 « , 3 « « « , 200 « , 1« « « c c
sind , um der reellsten und promptesten Bedienung , sowie weiter zu gewährender Vor¬
theile , welche Jedermann die Betheiligung ermöglichen,  versichert zu sein,

stets auf 's billigste Olrvvl zu beziehen vom Haupt -Depot bei

Pläne und Ziehungslisten gratis . ö?
in Frankfurt

2) 1.  Calw.

Sensen, Sicheln, Wetzsteine,
Mailänder , Bregenzer u. gebrannte
Schaf -Scheeren , Schäfer -Schippen,
sämmtliches in schöner Auswahl , empfiehlt

F . Müller  am Markt.

Standen -Verkauf.
Da bei dem am 1. dieß auf dem Klein-

enzhofe stattgefundenen Verkauf von eichenen
Standen ein entsprechender Erlös nicht er¬
zielt wurde , werden solche

Montag,  den 19 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr,

wiederholt versteigert und Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen , daß die Standen zu
jedem Gebrauche tauglich sind , indem sich
durchaus keine schädlichen Stoffe in denselben
befanden.

C a l w.
Einen wohlerzogenen

jungen Menschen nimmt
in die Lehre auf

Jakob Ziegler,  Schuhmachcrmstr . s

Nrw -Nork.

Gasthof-Empfehlung.
Der Unterzeichnete erlaubt sich, den ver-

hrten Reisenden , insbesondere den Auswan¬
derern , seinen Gasthof zum

Stuttgarter Hof
Nro . 22 und 2Ä Greenwich -Street,

nahe dem Castlegarten,
angelegentlichst zu empfehlen mit der Zusiche¬
rung bester und billigster Bewirthung . Auch
wird den Auswanderern in jeder Beziehung
mit gutem Rath beigestandcn.

John Keppler in Newpork,
gebürtig auS Metzingen bei Reutlingen.

Tapeten - Reinigung.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich damit

durch Nachweis der besten Beweise , aber nicht
mit dem bekannten Brodmittel , was bei ver¬
dorbenen Tapeten nicht hinreichend uvd auch
viel zu umständlich wäre.

Proben werden unentgeldlich gemacht.
Deffner,  Sattler und Tapezier

3 ) 1. in Hirsau.

Ich mc

eröffnet habe.
Alle in

sten Preisen bei

3,1.

Eine l
ü 8 kr. das Ps

Schlaf
gesucht ; von w

C

Getreide - r̂i

Gattungen . 0'

Weizen , alt.
— neuer

Kernen , alt.
— neuer

Roggen , alt.
Gemasch
Gerste , alte

— neue
Dinkel , alt.

— neuer
Haber , alt.

— neuer

Summe .

Brodtaxe:

2) Das ?
und Mobiliar
vom Feuer bei
erfordert schnei
Besteigung de,
Rotte der St.
verbunden sein
dein brennende
gern,  welche
Tie Beaussich
wozu Hand-
Umständen der

Zum Be,
und einige W.
auslegt , vorher
bei einem Bra
Reserve aufzus

3) Das
und größeren
Die Einreiß
nehmen.

4 ) Für d
geschieht , bcda
alsdann von d
auch das Gesc
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edcr , sondern auL
ge Steigerung der

7 . —
5 . —
3 . 15.
8 . 30.

im ersten Quar¬

ten Auskunft laden

iu Wildbad.

VSL VLIL
werden durch den
in Calw

Ist
Hopfen und dergl.

und voll,  ohne
itten werden,
m sind , und zwar:
Aeermann.

e,
Naranticen und Ge-

gewährender Vor-
, versichert zu sein,

5 Greim
furt a/M . _

tpfthlnng.
laubt sich, den ver-
ndere den Auswan-
lM

:r Hof
eeenwich -Street,
tlegarten,
llen mit der Zusicke-
Bewirthung - Auch
in jeder Beziehung
ide » .
ier in Newvork,
igen bei Reutlingen.

Einigung.
anpfiehlt sich damit

Beweise , aber nicht
mittel , was bei vcr-
sinreichend uvd auch

geldlich gemacht,
altlcr und Tapezier
Hirsau.

Pforzhei m.

Geschäfts - Gröfsmmg.
Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich auf hiesigem Platze ein

Leder- Geschäft en Fi'08 et ev Mil
eröffnet habe.

Alle in dieses Fach einschlagenden Artikel sind in bester Auswahl zu den billig¬
sten Preisen bei mir zu haben , und empfehle ich mein Lager zur geneigten Abnahme.Hk »«» t

3 ) 1. Altstädter - Straße  6 . 130.

Eine gute Kochgerste
i> 8 kr. das Pfund verkauft

Immanuel He er mann.

Schlafgättger.-
gesucht ; von wem ? sagt die Redaktion.

2)1.  Calw.
Bei dem Unterzeichneten

«Itl . ist ein neues zwei¬
schläfriges Bett , sowie 2 neue einschläfrige,
ein altes einschläfriges und ein Kindsbett nebst
2 Tragkissen , alles im besten Zustand , zu
kaufen . I . Gr ein er.

> ^ »^ ,. en Sonntag,  sowie die ganze
§Woche über , sind frische Laugrnbretzeln und
gutes Bier zu haben bei

Bäcker Widmann  in der Vorstadt.

Einen wohlerzogenen
jungen Menschen , der

die Metzgerei erlernen will , nimmt in die
Lehre ; wer?  sagt die Redaktion.

Ein noch in gutem Zustande be¬
findliches Scheuernthor

hat zu verkaufen
Ehr . Pfrommer,  Metzger.

Calw.

Einen Nopptisch
sucht zu kaufen ; wer ? sagt die Redaktion.

Calw.  Frucht - und Brodpreife ain 13 . Mai 1862.

Getreide-

Gattungen.

Vo¬
riger
Rest.

Ctr.

Neue
Zu¬
fuhr.

Ctr.

Ge¬
summ t-
Betrag.

Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf.
Ctr.

Im
Nest
gebt.

Ctr.

Höchster
Preis.

ff. ! kr.

Mittel-
Pleis.

fl. j kr.

Niederster
Preis.

ff. j kr.

Verkaufs-
Summe.

fl. jkr.

Gegen den vorigen
Durchschnittspreis

mehr I wen igel¬

st. j kr > fl. ! kr.

Hei
von

fl. k-

lbroi

10 . 9

fl. kr

V

nr

Nm.

si. kr.

ON

Hall «-)
vom 3 . Mai

fl. kr. j ft kr. j fl. kr

Wetzen , alt.
— neuer

Kernen , alt. 44 323 367 337 30 6 5t 6 39 -/- 6 24 2240 59 Vs 6 30 6 30 6 30 6 37 6 27 6 >5
— neuer

Roggen , alt.
Gemasch
Gerste , alte 7 7 3 4 5 5 5 15 6 4 37 _

— neue
Dinkel , alt. 84 242 326 281 45 4 54 4 44 ' /- 4 33 1332 28 4 4 54 _ _

— neuer
Haber , alt. 11 158 169 157 12 3 36 3 34 -/- 3 30 561 43 3 51 3 29

— neuer

Summe . ! 4150j10 Die Getre begatt nagen dieser

Vrodtaxe : 4 Pfd . Kernenbrod 17 kr. , dto . schwarzes 15 kr. , 1 Kreuzerwcck lüuß wägen4 '/s Lth.
Stadtschultheißenamr.

Fruchtpresse

Fruchtprcise laufen mit denjenigen des
Ealwcr in gcicher Linie.

Die Dorffenerwehr.
' (Ans der „Deutschen Feuerwehrzeituug"-)

(Fortsetzung.)

2 ) Das Retten  besaßt die Rettung von Menschen , Thiercn
und Mobiliar und zugleich die Beaufsichtigung und Bcschützung der
vom Feuer bedrohten Nachbargebäude . Die Rettung von Menschen
erfordert schnelle Hilfe und oft , bei abgebrannten Treppen , die
Besteigung der Hauser von Außen . Dieses Geschäft versieht die
Rotte der Steiger (welche nach Umständen mit den Leiterträgern
verbunden sein kann ) . Die Steiger haben auch das Mobiliar aus
dem brennenden Hause zu retten , und übergeben dasselbe den Ber¬
gern,  welche es auf den Rettungsplatz schaffen und dort bewachen.
Tie Beaufsichtigung .und Bcschützung bedrohter Nachbargebäude,
wozu Hand - und Trag spritzen  sehr dienlich sind , kann nach
Umständen den Steigern oder Bergern zugetheilt werden.

Zum Bergen des geretteten Mobiliars sollten Säcke , Körbe
und einige Wagen , die man mit einem Tuche oder einer Bläue

auslegt , vorhanden sein . Einige Wagcnbesitzer sollten bestimmt sein ^ ,sich verstehen . Solche Uebungen sind jedenfalls besser als ^müsiiqes
bei einem Brande mit ihrem Fuhrwerk zu erscheinen und sich in Umherschlendern und Sitzen bei Trunk und Kartenspiel . Tie Er-
Reserve aufzustellen.

3 ) Das Ein reißen  kommt hauptsächlich bei Dachbränden
und größeren Bränden , sowie nach Löschung des Brandes vor.
Die Einreißer  sind vorzugsweise aus den Bauhaudwerkern zu
nehmen.

4 ) Für das Aufräumen,  das erst nach gelöschtem Brande
geschieht , bedarf cs im Grunde keiner besonderen Mannschaft , da
alsdann von den obengenannten Rotten Mannschaft disponibel ist,
auch das Geschäft keine besondere Eile erfordert.

5 ) Das geflüchtete Eigcnthum soll auf dem Rettungsplatze be¬
wacht werden , wozu einige Wächter  aufzustellen sind . Tie Ab¬
sperrung des Brandplatzcs gegen müßige Leute , welche nur die
Arbeit hindern , ist auf dem Lande weniger nothwendig als in
Städten , in denen viel unnöthiges Volk hcrbeiströmt und die oft
engen Straßen sperrt.

Für die Spritzenmänner sind kräftige Leute auszuwählen , welcke
die Arbeit einige Zeit aushalten können . Für das Schwellen,
Bergen und den Nachtdienst taugen auch ältere Bürger . Zur
Ucbung dieser Mannschaften sowie der Buttenträgcr und Einschöp¬
fer und sonstigen Wassermänner  wird eine viermalige Spritzen¬
probe im Jahr zureichen.

Die Arbeit der Schlauchinänner , Leitcrträger und Steiger er¬
fordert besondere Erfahrung und Gewandtheit und daher öftere
Uebung . Gewiß aber werden sich in jeder Gemeinde , wenn nur
die Anregung dazu gegeben wird , jüngere Bürger und ledige Leute
in gehöriger Anzahl finden , welche diesen Dienst freiwillig  über¬
nehmen und zu^ hausigeren Uebungen , etwa an Sonntagabenden

lernung des Dienstes hat keine Schwierigkeit . In Baden und
Württemberg z. B . haben beinahe alle Amtsstädte (mit wenigen
Ausnahmen , welche immer seltener werden ) organisirte Feuerwehren.
Die Mitglieder der betreffenden Rotten einer Dorfgemeinde erhal¬
ten dadurch Gelegenheit , den Uebungen der städtischen Feuerwehr
anzuwohnen und das Nöthige abzusehen . Auch werden sich Feuer¬
wehrmänner der Amtsstadt bereit finden , den Dorffeuerwehrcn die
nöthige Instruktion zu crtheilen . ' - --

(Zchluii felgt)
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Tagesereignisse.
— Calw,  14 . Mai . In der gestrigen Turnversammlung wurde

beschlossen , die von den hiesigen Frauen und Jungfrauen dem Turn-

Verein bestimmte Fahne am Pfingstmontag einzuweihen , womit zu¬

gleich ein Turnfest mit Preisturncn der zu einem Gau vereinigten

Turnvereine von Weil d . Stadt , Böblingen , Nagold , Altenstaig,

Wildberg , Neuenbürg und Calw , verbunden wird.
— Stuttgart,  8 . Mai . (4 . Sitzung der Kammer der Abge¬

ordneten , unter dem Vorsitze des Alterspräsidenten Römer.  Ein-

gelausen sind Petitionen einer großen Anzahl von Weingärtnern,

Weinproduzenten und Weinhändlern zu Stuttgart gegen den fran¬

zösisch-preußischen Handelsvertrag . Ferner eine Eingabe von Fri-

ckenhofen und mehreren anderen Orten des Bezirks Gaildorf , eben¬

so von Plochingen und aus den Bezirken Göppingen und Kirch-

heim um Aushebung des bisherigen Verbots religiöser Versamm¬

lungen , welche Eingaben nicht an die Petitionskommission , sondern

aus den Antrag Hölder ' s  um ihrer Wichtigkeit willen an die

staatsrechtliche Kommission verwiesen werden . Fetz er zeigt an,

daß die Geschästsordnungskommission sich konstituirt , ihn zum Vor¬

stand , Frhrn . v . Hofer  zum Stellvertreter ernannt habe . — Die

Kammer geht zur Tagesordnung über . Schott entwickelt seine

Motion auf geheime Stimmgebung bei Abgeordnetenwahlen . Es sei

nun einmal , sagt dabei der Antragsteller , zu viel verlangt , daß die

große Menge ihre Ueberzeugung so fest aussprechen solle , daß sie

dieselbe gegen alle und jede Anfechtung zu behaupten vermöge.

In England habe ein jeder Beamter , welcher in eine Wahl sich

einmische , Kassation zu gewärtigen . In der Schweiz sei geheime

Stimmgebung cingeführt , und dieUebelstände , die man daraus habe Vor¬

hersagen wollen , seien nicht eingetreten . Ferner bemerkt der Red¬

ner , daß unsere Oberamtmänner einen großen Stab (Aktuare , OA .-

Pflegcr , OA .Wegmeister , Feuerschauer re.) um sich haben , mit wel¬

chem sie auf die Wahlen einwirken können , und daß wieder auch

bei den letzten Wahlen mancherlei Beeinflussung vorgekommen sei,

das Kapitel von Straßenbauten , Eisenbahnen , Postverbindungen in

dem Bezirke wieder eine Rolle den Oppositionskandidaten gegenüber

gespielt habe . Die Regierung aber nehme , so viel er wisse , keinen

Anstand daran , wenn die Oberamtmänner bei den Wahlen agiti-

ren ; als im Geiste der Verfassung gelegen könne er aber eine

solche Betheiligung nicht erkennen . Durch diese Betheiligung der

Oberamtmänner an den Wahlen werde Mißtrauen , Erbitterung,

Vergiftung des politischen Lebens erzeugt . Die Einführung gehei¬

mer Stimmgebung , schließt Schott , wäre nach seiner Meinung eine

große Wohlthat für die Oberamtmänner , für die Wähler , für die

Abgeordneten aus Seiten der Negierung , ein großer Gewinn für

unser Versassungsleben überhaupt . Schott verlangt und die Kam¬

mer beschließt , daß die Motion , welche er in freier Rede entwickelt

hat , an die staatsrechtliche Kommission gewiesen werde . — Tie

Kammer schreitet zu der Wahl einer Petitionskommission von 7

Mitgliedern . In dieselbe werden berufen : v . Schad , Bahrham¬

mer , Golther , Kauslcr , Tinkelacker , v . Mehring , Erath . (Dieser

bei Stimmengleichheit durch das Loos mit Zimmerle .) — Tie

Kammer schreitet zur .Wahloeiner volkswirthschastlichen Kommission,

bestehend aus 7 Mitgliedern . In dieselbe werden berufen : v.

Varnbüler , Mchl , Defsner , Ammermüller , Duvernoh , Schäffle,

Beckh . — Um 12 Uhr traten die Mitglieder der Kammer der

Standesherren , ihren Präsidenten an der Spitze , in den Saal.

Das Haus konstituirt sich zur Ständeversammlung unter dem Vor¬

sitze des Grasen v . Nechberg.  Auf der Tagesordnung steht die

Wahl einer Staatsschuldenverwaltungskommission , in welche 1 Mit¬

glied der Kammer der Standesherren , 4 Mitglieder der Kammer

der Abgeordneten zu wählen sind . Gewählt werden : Frhr . von

Wächter -Spittler , Frhr . v . Hofer , Mitinacht , Troll , Jdler . Die

Mitglieder der Kammer der Standesherren entfernen sich wieder,
— Tie Kammer der Abgeordneten unter dem Präsidium Röme  r ' s

schreitet zur Wahl einer aus 5 Mitgliedern bestehenden Konimission

zur Prüfung der Sustentationskasse -Rechiiungcn . Gewählt werden:

Heim , Schuldt , Lupbergcr , Frueth , Steinbuch . — Stuttgart , 9 . Mai.

(5 . Sitzung .) Das Diarium enthält Petitionen gegen den franzö¬

sisch-preußischen Handelsvertrag von dem Fabrikanten Wocher in Jberg;

von Uhlbach ; von Münster bei Cannstatt ; von Stuttgart ; von Mühl¬

hausen . Ferner Petitionen von unständigen Lehrern aus den Diö¬

zesen Eßlingen,  Geißlingen , dem Amtsdckanat Stuttgarts um zeit¬

gemäße Gehaltserhöhung . Ferner Petitionen aus Erdmannshau¬

sen , Waiblingen , Wolfsholden , Hoheneck , Frankenbach , und eine Pe¬

tition ohne Unterschrift und Datum , um Aufhebung des bestehenden

Verbots religiöser Versammlungen . — Eine Motion der Abgg . A . See-

ger und Hölder verlangt , die K . Regierung zu bitten , die Wahl des

Abgeordneten der Städte Rerktlingen und Heilbronn für nichtig zu

erklären und die Einleitung zu neuen Wahlen zu treffen (wegen der

Zusammensetzung der dortigen Wahlkollegien , und weil die Wahl der

Wahlmänner zweiter Klasse gar nicht zu Stande gekommen .) Geht

an die Legitimationskommission , auf ausdrückliches Verlangen We-

ber ' s , zugleich mit der Prüfung der Wahl des Abg . für die Univer¬

sitätsstadt , wo dieselben Verhältnisse obwalten . — Frhr . v . Varn¬

büler zeigt an , daß die volkswirthschastliche Kommission sich konsti¬

tuirt , ihn zum Vorstand , Duvernoh zum Stellvertreter ernannt habe.

— Ein K . Geheimerathsrescript eröffnet , daß die Regierung auf die

ihr von dem Ausschüsse gemachte Anzeige , daß bei der Wahl für

den Bezirk Welzheim Bestechungen vorgekommen sein sollen , Unter¬

suchung eingeleitet habe . — Der Tagesordnung gemäß werden in.

die staatsrechtliche Kommission berufen : Wiest , Probst , Hölder , Gest - '

ler , Weber , v . Gemmingen , Mittnacht , Duvernoh , v . Hierlinger.

In die Kirchen - und Schulkonimission : v . Hauber , v . Leugner , Mack,

Dinkelacker , Hofer , Ammermüller , Schall . In die Kommission für

innere Verwaltung : v . Varnbüler , Oesterlen , Frueth , Mäulen , Lup-

berger , Schnitzler , Steinbuch , Hirt , Eberhard . (Schw . M .)

— Kirchheim  u . T ., 7 . Mai . In der Nacht vom letzten April

aus den 1 . Mai brach Plötzlich an einzelnen Punkten des Abfalls

unserer Alb ein so fürchterlicher Orkan aus , daß in den zur Stadt¬

gemeinde Weilheim gehörigen Waldungen , welche gegen den Aichel¬

berg hin liegen , ungefähr 80 kleinere und größere Tannen und

ungefähr 18 stattliche Eichen radikal aus dem Boden gerissen , an¬

dere so entwurzelt worden sind , daß sie gefällt werden müssen.

Dasselbe war in den schönen Buchenwalduugen am Aichelberg der

Fall ; der Sturm selbst und seine verheerende Wirkung blieb je-

ovch auf kleine Distrikte beschränkt , war aber so heftig , daß die

betroffenen Orte des Waldes , wie Augenzeugen versichern , einen:

Verhau gleichen , ähnlich einem solchen , der als Hinderniß feindli¬

cher Reiterei aufgeworfen wird . Der Sturm war lokal so beschränkt,

daß man in der hiesigen Stadt gar nichts von demselben verspürte.
— In dem nahen Dorfe Notzingen kam am letzten Sonntag der

traurige Fall vor,  daß in Folge eines unbedeutenden Familien¬

zwistes ein Sohn seinen eigenen Vater und seinen Bruder tödtlich

verletzte . Beide Verwundete sind zwar noch am Leben , man fürch¬

tet aber mit Grund für ihr Aufkommen . Der Thäter wurde als¬

bald verhaftet.
— Frankfurt  a . M . , 10 . Mai . Die Bundesversammlung

trat heute zu einer außerordentlichen Sitzung zusammen , in welcher

Oesterreich und Preußen den Antrag stellten , die kurhessische Re¬

gierung zu ersuchen , das unter dem 26 . April angeordnete Wahl-

verfahren einzustellen , um nicht dem Antrag vom 8 . März vorzu¬

greifen . Der kurhessische Gesandte verlangte unter Berufung auf

§ . 30 der Geschäftsordnung , daß die h . Versammlung ihre Be¬

schlußfassung auf die nächste Sitzung verschiebe . Hieraus erstattete
die Reklamationskommission Bericht über den Protest der Kasseler

Wähler , welcher auf den Antrag derselben nunmehr (wie Preußen

in der letzten Sitzung beantragt ) dem kurhessischen Ausschuß zuge¬

wiesen wird.
— Berlin,  7 . Mai . Nach den jetzt vollständig vorliegenden

Nachrichten über den Ausfall der Wahlen vertheilen sich die 352

Abgeordneten wie folgt : Fortschrittspartei 153 , Fraktion Grabow

81 , Fraktion v . Bockum -Dolffs und die übrigen Fraktionen des linken

Centrums 51 , katholische Fraktion 39 und polnische Fraktion 19

Abgeordnete . An eigentlich ministeriellen Abgeordneten sind nur

neun auszufinden . Diese Zahlen sprechen am besten für sich selbst.
Dem Weitern wird man in Ruhe entgegensehen können . Man

hat an das Land appellirt , und das Land hat so einmüthig ge¬

antwortet , daß seine Stimme , wie man meinen sollte , nunmehr

doch wohl Beachtung finden muß . Inzwischen sollen die beiden

Häuser des Landtags bereits am Montag , den 19 . d . M ., zusam¬
mentreten . (Schw . M .)

— Köln,  9 . Mai . So eben geht uns (sagt die „ Koln . Z ." ) di-

telegraphische Nachricht zu , daß die holländische Fabrikstadt En¬
schede niedergebrannt ist . (Weiterer Bericht wird folgen .)

Ucdigirt , gedruckt und verlegt von A . velschtäger.
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